
für eine freie kulturszene und selbstorganisierte partys

www.linksjugend-leipzig.de

gegen die ausgrenzung von grafitti und alternative kultur 



Das Stadtbild der Leipziger Innenstadt wird zunehmend dominiert von 
rein Umsatz-orientierten Unternehmen für das gehobene Bürgertum 
und Touristen. In der Innenstadt wird eine, für die Bevölkerung kaum 
bezahlbare, Elitekultur gefördert. Alles was mit Jugend und alterna-
tiver Kultur zu tun hat, stört - z.B. Skateboarden oder Straßenmusik. 
Alles, was weniger etabliert ist, wird eingekürzt.
Alleine schon die Oper kostet fast 50 Millionen Euro im Jahr, aber für 
die so genannte „freie Szene“, zu denen z.B. das Conne Island und die 
VILLA gehören, sind nur 3% des Kulturetats eingeplant. Das finden wir 
völlig unverhältnismäßig. Wir fordern eine unkommerzielle Mitmach-
Kultur - für jede_n einzelne_n und die ganze Bevölkerung. Die „freie 
Szene“ soll sofort mindestens 5% des Kulturetats erhalten und Kinder 
und Jugendliche kostenlosen Zugang zu Kultureinrichtungen bekom-
men. Kultur soll in der ganzen Stadt stattfinden: Wir brauchen Platz für 
selbstverwaltete Jugendzentren und Jugendkultur sowie Freiräume 
für junge Menschen, z.B. für selbstorganisierte, unkommerzielle Par-
tys. Öffentliche Flächen sollen frei für unkommerzielle Zwecke genutzt 
werden, Skateboarden und Straßenkunst ist an der frischen Luft 
überall zu erlauben. Mit der Ausweisung von freien Wandflächen kann 
die Kunstform Graffiti entkriminalisiert werden.

 Web: www.linksjugend-leipzig.de // www.linksjugend-sachsen.de

 Twitter: linksjugend_le (Leipzig) // linksjugend_sn (Landesverband)

 Jugendplenum: Jeden 1. Do. im Monat - 17:00 Uhr - Liebknechthaus*

 Mail: kontakt@linksjugend-leipzig.de // Und: Newsletter abonnieren!

 Jugendstammtisch: Jeden 3. Do. im Monat - 19:00 Uhr - Liebknechthaus*

* B
raustraße 15, 04107 Leipzig


